
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sonnenlandpark und Sachsenobst besiegeln weitere Zusammenarbeit 
Startschuss für gemeinsame Rabattaktion 
 
Bereits seit einiger Zeit kooperieren der Sonnenlandpark in Lichtenau und Sachsenobst. Der 
naturnahe Freizeit-Park mit seinem generationsübergreifenden Angebot für Groß und Klein passt 
perfekt zur Philosophie von Sachsenobst, dessen Schwerpunkt die Erzeugung von heimischem 
Obst, dessen Vermarktung und Verarbeitung ist. Ein Streichelzoo und ein Wildtierfreigehege, 
botanische Schönheiten auf dem Rosenhügel oder rund um den Seerosenteich und eine Traktor-
Parkbahn – im Sonnenlandpark wird viel Wert auf ein natürliches Erlebnis gelegt. Das sächsische 
Obstland ist nicht nur ein landwirtschaftliches Nutzungsgebiet, sondern vor allem auch ein 
facettenreiches und quicklebendiges Ökosystem. Damit das auch so bleibt, setzt sich Sachsenobst 
für den Erhalt der Artenvielfalt, den Natur- und Umweltschutz sowie für einen nachhaltigen 
Obstanbau ein. Neben Flaschenanhänger-Aktionen in den vergangenen beiden Jahren und einem 
damit verbundenen Rabatt auf den Eintritt, starten beide Unternehmen zur Wiedereröffnung des 
Parks erneut mit einem besonderen Angebot. Dazu einfach Sachsenobst-Saft-Mischkiste kaufen; 
Anweisungen auf dem Coupon befolgen und bis zu 24 EUR sparen. So ergattert man sich einem 
perfekten Tag im Sonnenlandpark und die fruchtig-leckere Getränkeversorgung ist sozusagen 
gleich noch dabei.  
*Nur in teilnehmenden Märkten und solange der Vorrat reicht. 
 

 
Die Obstland Dürrweitzschen AG vereint elf Tochterunternehmen unter einem Dach. Das Hauptaugenmerk liegt dabei 
in der Obsterzeugung (Leisniger Obstgarten GmbH, Sonnenfrucht Obstanbau GmbH Dürrweitzschen, Ablasser 
Obstgarten GmbH, Klosterobst GmbH Sornzig), dessen Verarbeitung in der hauseigenen Kelterei Sachsenobst GmbH in 
Neugreußnig und die Vermarktung der Früchte (Sachsenobst Vermarktungsgesellschaft mbH Dürrweitzschen). Auch 
Dienstleistungs- (Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft Ablaß mbH) und Handwerksbetriebe (Elektro-GmbH 
GmbH, Mildensteiner Baugilde GmbH) zählen zum Zusammenschluss. Neben einer weiteren Sparte im Bereich Feldbau 
(Sornziger Vielfrucht GmbH) wird seit mehreren Jahren auch die Bio-Obst GmbH mit Sitz in Baderitz der AG zugeordnet. 
Insgesamt sind im Unternehmensverbund etwa 380 Mitarbeiter beschäftigt; hinzu kommen jedes Jahr bis zu 800 
Saisonarbeitskräfte aus Osteuropa. Das Anbaugebiet der Obstland Dürrweitzschen AG erstreckt sich über die drei 
Landkreise Mittelsachsen, Nordsachsen und Leipzig. Der Hauptsitz der AG befindet sich in Grimma OT Dürrweitzschen. 
Als Vorstände der AG fungieren Mathias Möbius (Vorsitzender) und Jan Kalbitz. Alle Produkte werden unter der 
bekannten Marke „Sachsenobst“ seit fast 30 Jahren hauptsächlich auf dem mitteldeutschen Markt platziert.       
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